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Protokoll 

 

über die Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Energie und digitale Infrastruktur am 

Mittwoch, den 03.04.2019 im Dienstleistungszentrum Melsungen, Sitzungssaal 

 

 

Beginn: 18.00 Uhr 

Ende:  18.55 Uhr 

 

 

Anwesend waren: 

Ausschussvorsitzender    Rauschenberg, Jan 

Ausschussmitglied     Wagner, Michael 

Ausschussmitglied      Bachmann, Martin   

Ausschussmitglied     Viereck, Marion  

Ausschussmitglied     Kothe, Phil 

Ausschussmitglied      Witzel, Stefan  (ab Top 74)   

für Ausschussmitglied Braun, Holger  Rößler, Christiane  

 

Außerdem anwesend: 

Stadtverordnetenvorsteher    Riedemann, Timo 

Bürgermeister     Boucsein, Markus 

Erste Stadträtin     Hund, Ulrike 

Stadträtin      Dr. Mahler-Heckmann, Renate 

Stadtrat      Gille, Martin 

Stadtrat      Schüssler, Olaf 

Leiter Bauamt     Dohmann, Martin 

Bauamt/Protokollführer    Zöller, Gerald 

 

Entschuldigt: 

Ausschussmitglied      Dr. Schnell, Ulrike 

 

 

Tagesordnung: 

 

TOP 73 

Antrag der CDU-Fraktion vom 22.03.2019 betr. „Hinweisschilder im Stadtwald“ 

 

TOP 74 

Antrag der CDU-Fraktion vom 22.03.2019 betr. „Aufstellen von Mülleimern und Hunde-

kotbeutelspendern“ 

 

TOP 75 

Gemeinsamer Antrag der SPD- und F.D.P.-Fraktion vom 25.03.2019 betr. „Zukünftiges 

Bewirtschaftungskonzept Stadtwald und Einrichtung einer neuen Organisationseinheit 

Grünbauamt“  

 

TOP 76 

Aktuelles – Berichte, Wünsche, Anregungen 
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Der Ausschussvorsitzende, Herr Rauschenberg, begrüßt die Anwesenden. Er stellt die 

Beschlussfähigkeit sowie die form- und fristgerechte Einladung fest. Das Protokoll der 

Sitzung des Ausschusses vom 13.02.2019 wird gebilligt. 

 

 

Zu TOP 73 

Antrag der CDU-Fraktion vom 22.03.2019 betr. „Hinweisschilder im Stadtwald“ 

 

Herr Kothe erläutert den Antrag. Die Beschilderung sollte eine Verbesserung für die 

Wanderer darstellen und durch eine Ergänzung mit Entfernungsangaben mit bestimm-

ten Zielorten eine Orientierungshilfe geben.  

 

Es findet ein Meinungsaustausch statt, in dem folgende Punkte angesprochen werden: 

- Eine entsprechende Ausschilderung sollte nicht nur im Stadtwald erfolgen. 

- Im Zuge der Erstellung des integrierten Entwicklungskonzeptes wird das Thema 

auch behandelt werden. Das Ergebnis sollte abgewartet werden und dann bei 

der Planung berücksichtigt werden.  

- Die Touristinformation sollte dies organisieren und dabei auch auf eine abge-

stimmte gemeindeübergreifende Beschilderung achten.  

 

Anschließend stimmen die anwesenden Mitglieder über nachfolgenden Beschlussvor-

schlag mit folgendem Ergebnis ab: 

 

Dafür:   1 Stimme 

Dagegen:  4 Stimmen 

Enthaltung:   1 Stimme 

 

„Der Magistrat wird beauftragt, zu prüfen, an welchen Wanderwegen im Stadtwald von 

Melsungen an geeigneten Stellen, wie Abzweigungen, Hinweisschilder auf Zielorte mit 

Entfernungsangaben aufgestellt werden können, die ein zielgerichtetes Wandern ohne 

Zuhilfenahme von Karten bzw. Erläuterungen der derzeit vorhandenen Markierungen, 

ermöglicht.“ 

 

 

Zu TOP 74 

Antrag der CDU-Fraktion vom 22.03.2019 betr. „Aufstellen von Mülleimern und Hunde-

kotbeutelspendern“ 

 

Herr Kothe erläutert den Antrag.  

 

Herr Bürgermeister Boucsein berichtet, dass in diesem Bereich bereits zwei Hundekot-

beutelspender mit Abfalleimern aufgestellt sind. Als Ergänzung könnte im Bereich des  

„Schwälmer Brotladens“ ein Spender plus Abfallbehälter aufgestellt werden. Es sollten 

Hinweise an die Hundebesitzer erfolgen, dass die Hunde im Landschaftsschutzgebiet, 

insbesondere im Bereich der Fischteiche und daran anschließend im Fuldauferbereich 

bis zur St. Georgs-Brücke, angeleint werden sollen.  
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Das Thema sollte auch in dem geplanten Work-Shop zur Sauberhaltung der Stadt be-

handelt werden. Der Antrag sollte dementsprechend ergänzt werden.  

Herr Riedemann weist Herrn Kothe darauf hin, dass entsprechend der Beschlusslage 

des Ältestenrates bei dem vorliegenden Antrag die Zuständigkeit beim Magistrat liegt.  

 

Die anwesenden Mitglieder stimmen über den nachfolgenden, modifizierten Antrag mit 

folgendem Ergebnis ab: 

 

Dafür:    6 Stimmen 

Dagegen:  0 Stimmen 

Enthaltung:   1 Stimme 

 

„Die Stadtverordnetenversammlung fordert den Magistrat auf, die Möglichkeit zu prüfen, 

am kleinen und großen Frasen entlang der Fulda, Mülleimer und Hundekotbeutelspen-

der zu installieren. Dies soll auch in dem geplanten Workshop als Thema behandelt wer-

den.“  

 

 

Zu TOP 75 

Gemeinsamer Antrag der SPD- und F.D.P.-Fraktion vom 25.03.2019 betr. „Zukünftiges 

Bewirtschaftungskonzept Stadtwald und Einrichtung einer neuen Organisationseinheit 

Grünbauamt“  

 

Herr Riedemann teilt mit, dass von den antragstellenden Fraktionen der Antrag im 

Stadtparlament zurückgestellt werden wird. In dieser Ausschusssitzung sollte ein erster 

Meinungsaustausch stattfinden.  

 

In diesem werden u.a. folgende Punkte angesprochen: 

- Das Thema wurde auch schon im Magistrat behandelt.  

- Das Umweltministerium hat im Hinblick auf die zukünftige Forstbewirtschaftung 

eine Veranstaltung durchgeführt. Hierzu werden Vorgaben erarbeitet. Für den 

Holzverkauf muss eine Vertriebsgesellschaft gegründet werden.  

- Es besteht Informationsbedarf für diesen vielschichtigen Themenbereich. Die 

neue Forstamtsleiterin, Frau Westphal, sollte deshalb zur nächsten Ausschusssit-

zung eingeladen werden und über den Stand der Angelegenheit informieren.  

- Der für den Stadtwald zuständige Förster Heckmann soll mit einbezogen wer-

den. 

- Eine Umwandlung des Waldes „Lindenbergwäldchen“ in eine Parkanlage ist mit 

einem höheren Personal- und Kostenaufwand verbunden.  

 

 

Zu TOP 76 

Aktuelles – Berichte, Wünsche, Anregungen 

 

Vorstellung der neuen Forstamtsleiterin 

Herr Rauschenberg berichtet, dass er mit der neuen Forstamtsleiterin, Frau Westphal, 

telefoniert habe. Die neue Leiterin des Forstamtes wird sich zunächst persönlich in der 

nächsten Ausschusssitzung vorstellen.   
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Ggf. kann sich die neue Leiterin in diesem Zusammenhang auch zur möglichen Einrich-

tung eines Grünbauamtes äußern.  

 

Auf Anregung von Frau Mahler-Heckmann sollte nach diesem Informationsgespräch zu 

einem späteren Zeitpunkt eine Waldbegehung mit Frau Westphal stattfinden.  

 

Krötenwanderung 

Herr Wagner teilt mit, dass sich der Krötenzaun/Holzzaun zwischen Schwarzenberg 

und Röhrenfurth in einem schlechten Zustand befindet. Bei Geschwindigkeitsmessun-

gen wurde festgestellt, dass trotz einer Sperrung der Straße 50 – 70 Kraftfahrzeuge un-

terwegs waren. Nach zwei Kontrollen durch die Polizei hat sich die Situation etwas ver-

bessert. Es wird zu schnell gefahren.  

 

Herr Gille regt an, die Straße mittels einer Schranke zu schließen. Herr Rauschenberg 

ergänzt, dass dies im Bereich Helsa umgesetzt ist.  

 

Herr Riedemann berichtet, dass eine gemeinsame Ortsbesichtigung mit Vertretern von 

Hessen Mobil, BUND und der Stadtverwaltung stattgefunden habe. Demnach ist vorge-

sehen, die aus einer Ersatzmaßnahme für ein Straßenbauprojekt von Hessen Mobil zur 

Verfügung stehenden Mittel in Höhe von ca. 50.000,00 Euro für einen stationären Krö-

tenzaun incl. möglicherweise ein bis zwei Durchlässen im Zuge der Deckenerneuerung 

der K 142 im Jahr 2020 im Stadtteil Schwarzenberg einzusetzen.  

 

Auf Anregung von Herrn Bürgermeister Boucsein soll das Thema „Krötenwanderung/-

zaun“ in der nächsten Sitzung behandelt werden.  

 

Homepage Stadt Melsungen 

Herr Rauschenberg regt an, dass die Stadtteile gemeinsam auf einer Unterseite der 

Homepage Melsungen dargestellt werden sollen. Dies hätte verschiedene Vorteile. Zur-

zeit findet eine Umfrage bei den Ortsvorstehern statt.  

 

Gemeinsames Treffen der Ausschussmitglieder 

Auf Anregung von Frau Viereck sollte dieses Treffen an einer Grillhütte in den Sommer-

monaten in Kombination mit einer Waldführung durchgeführt werden.  

 

Kohlenmeiler in Günsterode 

Herr Rauschenberg informiert darüber, dass im nächsten Jahr wieder ein Kohlenmeiler 

in Günsterode errichtet wird. Er lädt hierzu alle Ausschussmitglieder recht herzlich ein.  

 

 

 

Melsungen, 04.04.2019 

 

 

gez.           gez.  

Jan Rauschenberg       Gerald Zöller 

Ausschussvorsitzender      Protokollführer 

 

 

 


